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Juli

// Sa. 13.: 
Beginn Spiel ohne Ranzen im 
Stadtwald bis So, 21. Juli 

7 - 16 Uhr „Kitsch, Kunst & Co“, 
Trödelmarkt, Sprödentalplatz

10.30 - 16 Uhr Aktionstag 
bei der Feuerwehr St. Tönis, 
Mühlenstraße 51

// Mo. 15.:
Beginn der 
Sommerferien

// Sa. 20.:
19 Uhr Rock am Rathaus, 
St. Tönis

// Mo. 29.:
Beginn Hülser Ferienspiele 
im Park an der Burg 

August

// Fr. 02.:
ab 18 Uhr Radrennen 
„Retour le Tour“ in Hüls, Marktplatz

// Sa. 03.: 
7 - 14 Uhr Kindertrödelmarkt auf 
dem Sprödentalplatz 

ab 9.30 Uhr 16. Breetlooks RTF, 
Schulzentrum Reepenweg

// Mi. 07.: 
17 - 21 Uhr Feierabendmarkt in 
Kempen, Buttermarkt 

// Fr. 09.: 
ab 17 Uhr Krefelder Weinfest 
auf dem Dionysiusplatz 

// Sa. 10. - So. 11.: 
ab 12 Uhr Krefelder Weinfest 
auf dem Dionysiusplatz

// Fr. 23. - Sa. 24.: 
ab 12 Uhr 42. Internationales 
Folklorefest, Platz an der Alten 
Kirche 

// Sa. 24. - So. 25.: 
Sommerfest des Kleingarten-
bauvereins Hüls 

// Sa. 24.: 
Beginn Kirmes in Tönisberg 

Die Termine haben kein Recht auf Vollständigkeitlifejournale.de

// Gut zu wissen

Termine in hüls und umgebung

Hülser Straße 482 • 47803 Krefeld 
Tel.: 02151 - 75 47 70
info@bestattungen-schmitz.de 
www.bestattungen-schmitz.de

Tag & Nacht in 
allen Ortsteilen
Tel.: 02151 - 75 47 70

Eigener Abschieds- und Trauersaal | Beratung und 
Durchführung aller Bestattungsarten | Bestattungsvorsorge

BESTATTUNGEN

Neue Wege
für die letzte 
Reise? Wir 
führen Sie.
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// Editorial

Liebe Leser,

Sie halten die neue Ausgabe von 
„HÜLS life“ in den Händen.

Sie sind 24 Stunden für uns in 
Rufbereitschaft, die Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehr Hüls. 
Seit 2007 leitete Jochen Klein 
die Hülser Wehr. Nun wird er am 
13. Juli mit einem Zapfenstreich 
verabschiedet. Auf ihn folgt 
Sascha Dömges. Es ist Sommer-
zeit, damit rufen ab 15. Juli auch 
die Sommerferien in NRW. Für 
alle Daheimbleiber gibt es auch 
bei uns viel zu entdecken und 
erleben: Ferienspiele im Park, 
Radrennen „Retour le Tour“ sowie 
Veranstaltungen in St. Tönis und 
Kempen. Die Monate August und 
September stehen traditionell für 
den Ausbildungsstart. Mit den 

Hülser Zwillingen Michelle und 
Lisanne Leufgen sprachen wir als 
Markenbotschafterinnen über das 
Thema Ausbildung. Breetloks-
man Stefan Erlenwein hält in der 
Rubrik „Schon jehört?“ eine neue 
Kolumne für Sie bereit.

Freuen Sie sich zudem in der 
heutigen Ausgabe über zahlreiche 
Tipps, Trends, Nachrichten, Ter-
mine und Bildimpressionen vom 
Burgfest. 

Wir sehen und hören vonein-
ander, spätestens zur nächsten 
Ausgabe am 29. August!

Ihr/Euer Team von „HÜLS life“
Tobias Stümges 
& Christian A. Kölker

Tölke & Fischer GmbH & Co. KG

Tölke + Fischer Audi Zentrum Krefeld
Gladbacher Str. 471 · 47805 Krefeld · Tel. 02151 339-300 · www.toefi .de

HU/AU für nur 79 €
Bis 31.08. im Audi Zentrum Krefeld

// Smart ohne Phone

Solo-Programm von Volker Diefes – 
13. Juli
Es hat zwar lange gedauert, aber nachdem er bereits seit einem 
halben Jahr erfolgreich durch Deutschland tourt, kommt nun 
endlich auch das Krefelder Publikum in den Genuss des neuen 
Soloprogramms von Volker Diefes. „ Smart ohne Phone „ beleuchtet 
das digitale Zeitalter ohne es zu verteufeln. Wer neugierig ist, sollte 
sich auf YouTube eine Kostprobe gönnen. Am 13. Juli steigt die 
Premiere im Zeughaus der 
Prinzengarde, direkt neben 
dem Bockumer Rathaus auf 
der Glindholzstraße.

Karten im Vorverkauf – 19,00 
Euro/Schüler+Studenten 16,00 
Euro (Abendkasse zzgl. 3 Euro) 
– bei Christian A. Kölker unter 
Telefon 548608 oder koelker@
printmedia-man.de. (cak)

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

www.vbkrefeld.de

Mit unseren Kreditkarten haben Sie
immer und überall gute Karten.

Ob auf Reisen, beim Shopping im Internet oder um einfach
nur bargeldlos zu zahlen - die richtige Karte sorgt dafür,
dass Sie jederzeit unabhängig und fl exibel bleiben.

Sprechen Sie jetzt mit Ihrem Berater oder rufen Sie uns an.
Tel.: 02151 5670-0

„Die ganze Welt 
entdecken.“

©
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sicher zahlen

& sparen!



// Geschwister

Zwillinge aus Hüls sind Werbebotschafterinnen für die Ausbildung

Die Frage „Seid ihr Zwillinge?“ 
haben Michelle und Lisanne 
Leufgen des Öfteren schon ge-
stellt bekommen. Auch die Ver-
wechslungsgefahr ist bei den 
beiden Zwanzigjährigen, welche 
nur wenige Minuten Altersunter-
schied haben, hoch. Doch grade 
wegen ihres ähnlichen Erschei-
nungsbildes wurden sie als Bot-
schafterinnen für die diesjährige 
Werbekampagne der Check In 
Berufswelt ausgewählt. 

Bald ist es wieder soweit: Zahl-
reiche Abschlussschüler bege-
ben sich in die facettenreiche 
und spannende Berufswelt. Auch 
das Zwillingspaar Michelle und 
Lisanne Leufgen machten nach 
dem Abitur diesen Schritt und 
begannen eine Ausbildung – Mi-
chelle als Bankkauffrau bei der 
Volksbank und ihre Schwester 
als angehende Immobilienkauf-
frau bei der Wohnstätte Krefeld. 
„Wir waren unsere gesamte 
Schulzeit auf derselben Schule, 
da wurden wir auch schon öfters 
miteinander verwechselt, obwohl 

wir nicht immer die gleichen Kla-
motten tragen. Einige Male haben 
wir sogar unsere Klassen ge-
tauscht, das ist unseren Lehrern 
noch nicht mal aufgefallen. Da-
mit die Lehrer uns auseinander-
halten konnten, musste Lisanne, 
weil ihr Name mit L anfängt, auch 
immer links von mir sitzen, wenn 
wir gemeinsam Unterricht hatten. 
Es ist dennoch auch mal schön, 
seinen eigenen Weg zu gehen“, 
sagt Michelle. 

Doch das Zwillingspaar fand 
auch in der Berufswelt letztend-
lich wieder zueinander. „Mein 
Ausbildungsbetrieb stellt sich im 
Magazin von Check In Berufswelt 
jährlich vor, und ich wurde als 
Auszubildende für den diesjäh-
rigen Artikel ausgewählt. Als der 
Fotograf der Werbekampagne 
mitbekommen hat, dass ich eine 
Zwillingsschwester habe, wurden 
wir beide gefragt, ob wir als Bot-
schafterinnen der diesjährigen 

Check In Berufswelt-Kampagne 
bereitstehen würden“, erklärt Li-
sanne Leufgen. Das Zwillingspaar 
willigte ein und ist momentan auf 
zahlreichen Werbeplakaten, im 
Magazin sowie der Internetseite 
von Check In Berufswelt abge-
lichtet. Die Werbekampagne zum 
zehnjährigen Jubiläum der Infor-
mationsplattform steht, passend 
zur Auswahl des Zwillingspaares, 
unter dem Motto: „Duale Ausbil-
dung, doppelt gut.“

Die Check In Berufswelt, welche 
als Informations- und Austausch-
plattform zwischen angehenden 
Auszubildenden und Ausbil-
dungsbetrieben fungiert, organi-
siert einen Tag der offenen Aus-
bildungsbetriebe und informiert 
angehende Auszubildende über 
die Möglichkeiten der Berufswelt. 
Das Magazin und die Veranstal-
tungen des Ausbildungsinfor-
mationsnetzwerkes gehen auch 
über die Grenzen Krefelds hinaus 
und erreichen den Kreis Viersen, 
den Rhein-Kreis Neuss und die 
Stadt Mönchengladbach. (JDD)

Lisanne und Michelle Leufgen

hÜLs LiFe14

FÜr Die gute tat

tOre, sPieL & sPass
Das HSV-Fußballfest am ersten 
September-Wochenende zeigte 
wieder wie ein Familien-Event be-
stens gelingen kann. 
Die Jahrgangs-Mannschaften freuten 
sich bei der namentlichen Vorstellung 

über viel Applaus. Die Kinder ließen 
ihre Tor-Geschwindigkeit messen. 
Fußball-Dart machte Spaß. Und nach 
dem großen Jux-Turnier mit Rekord-
beteiligung sorgte Live-Musik für be-
ste und lange Party-Stimmung. (qpr)     

hsV FussbaLLFest

team 100 KicKte 
FÜr aFriKa-brunnen

Allein schon der Team Name Projekt 
100 machte die große Fan-Gemein-
de beim Fußball-Jux-Turnier des 
Hülser Sport-Vereins im Bezirks-
stadion Hölschendyk  neugierig. 
Vom Ansehen her schien doch so 
mancher der 14 angetretenen Ho-

bby-Fußballspieler irgendwo her 
bekannt zu sein. Richtig: Ex-Prinz, 
Präsident oder Außenminister ver-
breiten gerne geballte Fröhlichkeit 
beim Karneval des Sechserrates der 
Katholischen Jugend. “Der Name 
Projekt 100 bedeutet Hundert Pro-

Das Fußball-Team Projekt 100 bedankt sich für die großzügige Spendenbereitschaft 
beim Fußball-Jux-Turnier.

zent Hilfe von Hier”, beantwortet 
Peter Hoebertz gerne die Frage vieler 
Zuschauer. “Bis auf den letzten Cent 
kommen alle gesammelten Euros 
armen Kindern in Arusha (Tansania) 
zugute.“ Das nächste Projekt von 
Vater Peter Hoebertz und seinen 
zwei Söhnen ist der Brunnenbau im 
Frühjahr 2019. Auf dem Fußballra-
sen mussten die Karnevalsfreunde 

in der Vorrunde leider ausscheiden. 
Umso mehr freuten sie sich über 
die Spendenbereitschaft der Stadi-
ongäste. Für die Summe von 563,72 
Euro kann schon tief nach sauberem 
Wasser gebohrt werden. Damit der 
Brunnen-Bau perfekt gelingt, werden 
weitere Spenden begrüßt: Volksbank 
Krefeld, IBAN  DE 21 3206 0362 
0110 2211 18. (qpr)

Hansa-Haus 
Am Hauptbahnhof 2 · 47798 Krefeld 

www.caritas-krefeld.de

C
1
1
1
5
-B

OUnsere Empfehlung: täglich ein warmes Menü!
Der Fahrbare Mittagstisch der Caritas. 
Wenn Sie täglich eine frische Auswahl schmackhafter Menüs  
wünschen, ist der Fahrbare Mit tags tisch der Caritas eine sehr  
gute Empfehlung. Sonderkost liefern wir bei Bedarf ebenfalls.  
Ihr kostenloses Probeessen bestellen Sie hier: 0 21 51 / 63 95 55
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Herbrand Niederrhein GmbH & Co. KG
Krefeld - Verkauf & Service, Magdeburger Str. 80
Mönchengladbach - Verkauf & Service, Krefelder Str. 180

Hotline 0 800 801 901 0 (gebührenfrei)
www.herbrand.de

Bocholt • Borken • Emmerich • Geldern • Gescher
Goch • Heinsberg • Kevelaer • Kleve • Krefeld 
Mönchengladbach • Straelen • Wesel • Xanten 

Bringt Familienabenteuer in Fahrt. Und sicher ans Ziel.
Die neue V-Klasse mit aktivem Park-Assistenten und 360°- Kamera– bereits ab 36.990 €1. 
Weitere Infos auf: www.herbrand.de/MakeYourMove.

*Kraftstoffverbrauch innerorts/außerorts/ kombiniert: 
6,2/ 5,8/ 6,0 l/100 km; CO2-Emissionen kombiniert: 
157 g/km.

Kaufpreis ab Werk1 39.630,00 €
Leasing-Sonderzahlung 6.330,00 €
Gesamtkreditbetrag 39.630,00 €
Gesamtbetrag 20.610,00 €
Laufzeit 48 Monate
Gesamtlaufleistung 40.000 km
Sollzins gebunden p. a. 3,16 %
Effektiver Jahreszins 3,21 %

Überführungskosten 495,00 €

Unser Leasingbeispiel2 für Privatkunden:
V 220 d RISE*, 3

48 mtl.
Leasingraten à 299,- €

1 Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers. 2 Ein Leasing-
beispiel der Mercedes-Benz Leasing GmbH, Siemensstr. 7, 70469 
Stuttgart, für Privatkunden. Stand 05/2019. Angebot gültig bis 
31.08.2019. Abb. enthält Sonderausstattung. Ist der Darlehens-/
Leasingnehmer Verbraucher, besteht nach Vertragsschluss ein 
gesetzliches Widerrufsrecht nach § 495 BGB. 3 Die angegebenen 
Werte wurden nach dem vorgeschriebenen Messverfahren ermit-
telt. Es handelt sich um die „NEFZ-CO2-Werte“ i. S. v. Art. 2 Nr. 
1 Durchführungsverordnung (EU) 2017/1153. Die Kraftstoffver-
brauchswerte wurden auf Basis dieser Werte errechnet. Die Anga-
ben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind nicht 
Bestandteil des Angebots, sondern dienen allein Vergleichszwe-
cken zwischen verschiedenen Fahrzeugtypen. Die Werte variieren 
in Abhängigkeit der gewählten Sonderausstattungen. 

// Tour de France Feeling

Radsport zum 
Anfassen in Hüls
Ein Hauch von Frankreich, Wein 
und Tour de France weht am Frei-
tag, 02. August, in Hüls. Der Hülser 
Sportverein e.V. richtet dann in 
Kooperation mit der KS Sport- und 
Event GbR von Christian A. Kölker 
und Tobias Stümges das Radren-
nen „Retour le Tour“ aus.

Erstmals werden dann in Hüls 
auch Fahrer der Tour de France 
am Start stehen. „Während der 
Tour de France werden wir Woche 
um Woche Fahrerverpflichtungen 
bekanntgeben“, so der sportliche 
Leiter Tobias Stümges. Zentrum 
des Geschehens wird der Bereich 
des Marktplatzes. Bevor um 20.15 
Uhr das Hauptrennen über 100 
Runden um den Preis der „Dauner 
& Dunaris Quellen“ gestartet wird, 
finden das Fette-Reifen-Ren-
nen (18 Uhr) für Kinder im Alter 
zwischen 6 und 12 Jahren, ein 
Ausscheidungsfahren der Profis 
(18.30 Uhr) und das beliebte Nach-
barschafts- und Firmenrennen 
(19.15 Uhr) statt. 

Alle Infos, auch zu den Anmeldun-
gen, unter www.retour-le-tour.de. 
Wenn Sie die Rennen exklusiv aus 
der Pagodenlandschaft gegen-
über Start- und Ziel verfolgen 
möchten, können Sie für 99 Euro 
eine VIP-Karte kaufen. Im Preis 
inbegriffen sind warme und kalte 
Köstlichkeiten der Naturfleischerei 
Fander, Getränke unserer Spon-
sorenpartner Dauner & Dunaris 
Quellen, König Pilsener und gutem 
Winzerwein von Dr. Georg Mergler. 
In diesem Bereich können Sie 
auch die Fahrer der Tour de 
France hautnah erleben. (tob)



// Wohnraum in Hüls

PRO zum B-Plan 550

Hitzige Diskussionen kamen mit 
der Wiederbelebung des Bebau-
ungsplans 550 auf. Zwischen der 
Fette Henn, Hinter der Papenburg, 
Klever Straße und dem Kretenbäs-
kesweg soll Raum für bis zu 59 
Wohneinheiten entstehen. David 
Drink begrüßt eine eventuelle 
Bebauung des zentralgelegenen 
Areals. Der 30-Jährige setzt sich 
leidenschaftlich und mit großem 
Engagement für die Schaffung 
von neuem Wohnraum in Hüls ein. 

Knapp und heißumkämpft ist 
der Wohnungsmarkt in Hüls 
geworden. Fehlendes Bauland 
macht es jungen Familien schwer, 

sich in Hüls ansiedeln zu können. 
„Viele meiner Bekannten würden 
gerne nach Hüls ziehen, weil es ein 
idealer Ansiedlungsort für junge 
Familien ist. Doch sie stehen alle 
vor dem gleichen Problem, dass es 
schlichtweg keinen Platz für neuen 
Wohnraum gibt“, sagt David Drink. 

Eine Milderung dieses Wohn- und 
Raummangels soll die Schaffung 
neuen Baulandes zwischen Fette 
Henn und Hinter der Papenburg 
bringen. Auf dem Areal befinden 
sich momentan mehrere Garten-
parzellen und ein stillgelegtes Ge-
wächshaus. Es gibt Bebauungs-
pläne mit einer Maximalgröße von 

59 Wohneinheiten. Das eventuelle 
Neubaugebiet, welches durch 
einen nichtbefahrbaren Grünstrei-
fen geteilt wird, wird entweder 
über die Fette Henn oder über die 
Zufahrt Hinter der Papenburg zu 
erreichen sein. „Die zukünftigen 
Bewohner der Siedlung werden 
oftmals das Auto stehen lassen, 
weil Schulen, Kindergärten und 
Einkaufsmöglichkeiten sehr nah 
an ihren Wohnorten sind, dass 
sich die Autofahrt dorthin nicht 
lohnen würde“, erklärt David Drink 

die verkehrsberuhigende Lage 
und Gestaltung der geplanten 
Wohneinheiten. 

Ob das Areal bebaut wird, und 
wie die Neubausiedlung eventuell 
gestaltet werden soll, steht nach 
jetzigem Stand nicht fest. „Die 
überwiegende Mehrheit der 
dortigen Grundbesitzer hat sich für 
eine Bebauung ausgesprochen“, 
beteuert der Bebauungsplanbefür-
worter. Letztendlich entscheidend 
für den weiteren Verlauf werden 
die Ergebnisse einer städtischen 
Grundbodenuntersuchung sein, 
die auswertet, inwieweit sich das 
Gebiet zur Bebauung eignet. (JDD)

CONTRA zum B-Plan 550
In Zeiten der Fridays for Futu-
re-Bewegung und einem stetig 
steigenden gesellschaftlichen 
Bewusstsein für Klimaschutz und 
Umweltthemen setzt sich die Bür-
gerinitiative Lebenswertes Hüls e.V. 
für die Erhaltung der Gartenland-
schaft zwischen Fette Henn und 
Hinter der Papenburg ein. Neben 
der ökologischen Komponente be-
heimatet die Gartenanlagen auch 
ein weitreichendes und spannen-
des Stück Hülser Geschichte. 

Die Gartenparzellen sind zwi-
schen Fette Henn und Hinter der 
Papenburg verborgen. Ein Gelän-
de, welches sich durch gepflegte 
Grünflächen auf der einen, und 
naturbelassene Wildzonen auf der 
anderen Seite auszeichnet. „Den 
meisten Hülsern war die Garten-
landschaft völlig unbekannt. Dies 
lag an der versteckten Lage und 
den wenigen schmalen und kaum 

ersichtlichen Zugangsmöglich-
keiten“, erklärt der Sprecher des 
Vorstandes der Bürgerinitiative, 
Walter Schäfer. Doch die Unbe-
kanntheit des Gebietes sollte mit 
der Wiederbelebung des Bebau-
ungsplans 550 ein Ende finden. 
Hitzige Diskussion ob dieses Ge-
biet als Wohnfläche umgestaltet 
werden soll, spaltete Befürworter 
und Gegner des Bauvorhabens.
 
„Das Gartengebiet zeichnet sich 
durch eine hohe Artenvielfalt 
aus, da einige Gärten völlig 
naturbelassen sind.  Die Flora und 
Fauna kann sich dort ungestört 

ausbreiten“, sagt der Wahl-Hülser, 
Walter Schäfer. Neben der Zerstö-
rung des Naturraums bemängelt 
die Bürgerinitiative Lebenswertes 
Hüls e.V. mögliche Schäden an 
den umliegenden Häusern, da 
sich durch eine Bebauung die 
Bodenbeschaffenheit massiv 
verändern könnte. Auch die ver-
kehrstechnische Situation auf den 
umliegenden Straßen würde sich 
laut den Gegnern des Bauvorha-
bens drastisch verschlechtern. 

„Das Gebiet hat nicht nur einen 
hohen ökologischen Wert, sondern 
ist auch ein wichtiger Teil der 
dorfeigenen Geschichte. Seit den 
1860er Jahren wird das Areal als 
Garten- und Anbaufläche ge-
nutzt. Während die Stürme der 
1848er/49er Revolution durch 
Deutschland zogen, bildete man 
im kleinen Hüls eine eigene Bür-
gerwehr, um sich in dieser heiklen 

Phase zu wappnen. Der Turm, wo 
die Bürgerwehr ihr Schießpulver 
lagerte, ist heute immer noch er-
halten. Außerdem befindet sich die 
ursprüngliche Heimstätte des alten 
jüdischen Friedhofes auf dem Ge-
lände. Dieses vielschichtige histori-
sche Erbe sollte man für zukünftige 
Generationen bewahren“, erklärt 
der promovierte Pädagoge und 
Geschichtsfreund, Dr. Hans-Martin 
Große-Oetringhaus. 

Ziel der Bürgerinitiative ist die 
weitläufige Erhaltung der Garten-
anlage. Zudem sollen auf dem 
Gelände Räume für kulturelle und 
pädagogische Angebote ent-
stehen, die jedoch den Charakter 
und die Naturbelassenheit des 
Areals erhalten sollen. Unter www.
lebenswertes-huels.de informie-
ren die Naturschützer über weite-
re Projekte und Veranstaltungen 
in und um Hüls. (JDD)

Dr. Hans-Martin Große-Oetring-
haus und Walter Schäfer
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// Ehrenamt

Für uns im Dienst – Feuerwehr Hüls

Bei der Freiwilligen Feuerwehr 
Hüls steht ein Generationen- und 
Führungswechsel an. Der seit 
2007 amtierende Löschzugführer 
der Hülser Feuerwehrwache, Jo-
chen Klein, gibt den Führungsstab 
an seinen Stellvertreter, Sascha 
Dömges, ab. Der 30-Jährige erhält 
bei der Ausübung seiner neuen 
Führungsfunktion tatkräftige und 
sachkundige Unterstützung von 
Timo Hoffmann und Christian 
Weghs.

Der Altersdurchschnitt der Frei-
willigen Feuerwehr Hüls ist über 
die vergangenen Jahre hinweg 
deutlich und kontinuierlich ge-
sunken. Er beträgt momentan 
etwas unter 35 Jahre. Die gute 
Aufstellung der Jugendfeuerwehr, 
aber auch zahlreiche Querein-
steiger, verstärken zunehmend die 
Reihen der 47 aktiven Mitglieder 
der Freiwilligen Feuerwehr Hüls. 
„Unser junges Team braucht einen 
jungen Löschzugführer, der mit 
neuen Ideen dieses Amt ausfüllt“, 
erklärt der scheidende Leiter des 
Löschzuges, Jochen Klein. Als 
Mitglied der Unterstützungsein-
heit führt der ehemalige Lösch-
zugführer seine ehrenamtliche 
Tätigkeit weiter. Er unterstützt 
dabei die Ausbildungsarbeit 
sowie den psychosozialen Dienst 

der Feuerwehrwache. Am 13. 
Juli dieses Jahres wird der 
Brandoberinspektor mit einem 
Zapfenstreich an der Hülser Burg 
und bei einer anschließenden, 
feierlichen Zusammenkunft in der 
Feuerwehrwache verabschiedet. 
„Es ist immer schön, wenn man 
jemanden helfen kann“, resümiert 
Jochen Klein über seine jahrelan-
ge, ehrenamtliche Tätigkeit.

Der neue Löschzugführer, Sascha 
Dömges, wurde aus den Reihen 
der Mannschaft vorgeschlagen 
und von diesen als Nachfolger 
gewählt. Während seiner Amtszeit 
erhält der Brandinspektor und 
angehende Löschzugführer sach-

kundige Unterstützung seiner bei-
den Stellvertreter, Timo Hoffmann 
und Christian Weghs, die sich 
hauptsächlich um die Wartung 
der Gerätschaften und Fahrzeuge 
kümmern werden, aber auch die 
Leitung des Löschzuges bei Ein-
sätzen übernehmen können. Die 
beiden stellvertretenden Lösch-
zugführer sind hauptberufliche 
Feuerwehrmänner in der Samt- 
und Seidenstadt und bringen ihre 
weitreichenden Berufserfahrun-
gen sowie Fachexpertise mit. 
„Jeder von uns hat sein Fach-
gebiet, auf dem er vertiefende Er-
kenntnisse hat, deswegen können 
wir uns als Führungsteam unterei-
nander, und zusammen mit der 

Mannschaft, sehr gut gegenseitig 
bereichern und helfen“, erklärt der 
53-jährige Hauptbrandmeister, 
Christian Weghs. Der 28-jährige 
Brandinspektor Timo Hoffmann 
ergänzt: „Die Führung kann noch 
so gut sein, wenn die Mannschaft 
nicht hinter einem steht, dann 
ist man auf verlorenem Posten. 
Jedoch haben wir diese Situation 
in Hüls nicht und blicken auf eine 
gute Kooperation zwischen Wach-
leitung und -mannschaft.“

Der Aufgabenbereich des neuge-
wählten Leiters der Freiwilligen 
Feuerwehr Hüls wird vor allem 
aus administrativen Tätigkeiten 
bestehen, aber auch die Teil-
nahme und Leitung von Ein-
sätzen sowie die Ausbildung von 
Feuerwehrmännern und -frauen 
gehören zu seinen Aufgaben. „Ich 
habe Jochen Klein mehrere Jahre 
begleitet und wurde von ihm 
seit zwei Jahren aktiv auf diese 
Führungsposition hin geschult. 
Es ist ein Ehrenamt, dass viel 
Zeit kostet und mit einer hohen 
Verantwortung verbunden ist, 
jedoch möchte ich diese Aufgabe 
gerne übernehmen und freue 
mich auf die gute Zusammen-
arbeit mit meinem Team“, sagt 
der neue Löschzugführer, Sascha 
Dömges. (JDD)

v.l.: Christian Weghs, Sascha Dömges (neuer Löschzugführer), Jochen 
Klein (ehemaliger Löschzugführer), Timo Hoffmann



// Neues aus der Klinik

Hülser Notaufnahme mit 
neuem Gesicht

In den zurückliegenden Monaten 
hat sich in der „INA“, wie die inter-
disziplinäre Notaufnahme in Hüls 
auch genannt wird, viel getan. 
Unter der Leitung von Chefarzt Dr. 
Guido Kemmeries wurde das so-
genannte Manchester-Triage-Sys-
tem eingeführt. Das international 
etablierte System zur Erstein-
schätzung der medizinischen Be-
handlungsdringlichkeit vermeidet 
Risiken und schafft Transparenz, 
auch für alle Wartenden. Mit 
diesem Ziel sind heute alle Pflege-
kräfte und Mediziner des Teams 

in der fachkundigen Erstein-
schätzung geschult. Neben den 
frisch renovierten Räumlichkeiten 
entspricht auch die Technik dem 
neuesten Stand. Neu dazu gehört 
ein vollausgestatteter Schockraum. 

So sind die jährlich rund 7.000 
Patienten in Hüls auch im Ernstfall 
rund um die Uhr schnell und si-
cher versorgt – auch wenn es sich 
um einen Arbeitsunfall handelt: 
Denn die Notaufnahme wurde 
erfolgreich für das sogenannte 
D-Arzt-Verfahren rezertifiziert. (red)

WERBUNG DIE ÜBERALL ANKOMMT

JETZT EINE ANZEIGE FÜR DIE

AUSGABE AM 29. august BUCHEN!

● Auflage 8.000 Stück

● haushaltsabdeckende Verteilung über die Dt. Post

nächste ausgabe: 29.08.2019

Fahrschule mal anders 

Timm klärt auf

Zusammen mit Timms Fahrschu-
le auf der Krefelder Straße 24 
haben wir Ihnen als Stadtjournal 
„HÜLS life“ seit zahlreichen 
Ausgaben einen interaktiven 
„Auffrischungskurs“ der Straßen-
verkehrsordnung gegeben, 
diese Rubrik beenden wir heute 
auf der Kempener Straße. 
Zusammen mit Fahrlehrer Timm 
Junker haben wir uns nach 

dem Hinweis eines Lesers die 
Kempener Straße angeschaut. 
Ein PKW darf einen Fahrrad-
schutzstreifen nur befahren, 
wenn es aus Platzgründen 
notwendig wird. Ansonsten gilt 
dem Radfahrer gegenüber eine 
besondere Fürsorgepflicht. Zu 
Radfahrern muss generell ein 
Mindestseitenabstand von 
1,5 Metern gelten. (tob)
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// Rückblick

burgfest 2019

90 Jahre

HOEBERTZ GmbH

T  Telefax (0 21 51) 73 55 98

Bei uns finden Sie den Service 
den Sie sich wünschen!

BREETLOOK UND HELAU!

www.ford-hoebertz-krefeld.de

HIER SIND SIE DER KÖNIG!



// Wunschlos 

Neue Spendenaktion „Traumfänger“ gegründet

Als Kevin Pirsig mit seiner Familie 
auf der Rückfahrt aus dem Urlaub 
am Genfer See entlangfuhr und 
zahlreiche Verwaltungsgebäude 
namhafter Wohltätigkeitsorgani-
sationen sah, kam ihm die Idee 
selbst wohltätig aktiv zu werden. 
Menschen sollen wunschlos diese 
Welt verlassen können und das 
zuvor gespendete Geld zur Er-
füllung dieser Träume soll eins zu 
eins bei den bedürftigen Personen 
angekommen. Diese Ziele hat sich 
der gebürtige Norddeutsche mit 
der Gründung der Aktion Traum-
fänger e.V.  gesetzt. 

Es baut sich alles langsam auf, 
aber die Aktion Traumfänger ist 

auf einem guten Weg, resümieren 
die Eheleute Michelle und Kevin 
Pirsig über den bisherigen Fort-
gang ihres wohltätigen Vereins. 
Die Internetseite wurde bereits 
erstellt, zahlreiche Spendendosen 
sind aufgestellt und der Verein ist 
im offiziellen Register seit Anfang 
dieses Jahres eingetragen. Aus 
den anfänglich sieben Grün-
dungsmitgliedern sind bereits 10 
Vereinsmitglieder geworden. 

Ideengeber und Initiator der 
neuen Wohltätigkeitsorganisation 
ist der in Hüls wohnende Kevin 

Pirsig. „Bevor meine Cousine 2015 
sehr jung verstarb, habe ich sie 
gefragt, ob sie noch Wünsche 
hat, die ich ihr erfüllen kann. Sie 
hat mir gesagt, dass sie wunsch-
los gehen kann. Dies hat mich 
sehr berührt und ich habe mir 
gedacht, dass jeder vor seinem 
Tod wunschlos sein sollte“, erklärt 
der Vorstandsvorsitzende, Kevin 
Pirsig. Den letztendlichen Anstoß 
selbst wohltätig aktiv zu werden, 
kam bei einem Kurzaufenthalt am 
Genfer See, nachdem die Cousine 
des heute 34-jährigen Service-
technikers verstorben war. 

Schwer- und sterbenskranke 
Menschen wenigstens für einen 
Tag von dem harten und belasten-
den Alltag ihres Klinikaufenthaltes 
befreien, oder ihnen kostspielige 
Behandlungen ermöglichen: 
diese Ziele hat sich die Aktion 
Traumfänger gesetzt. Dabei sollen 
die Spenden eins zu eins bei den 
Bedürftigen ankommen. „Einzelne 
Spendenaufrufe würden in vielen 
Fällen eine zu lange Zeit benöti-
gen, bis das Geld zur Erfüllung des 
Traumes zusammengekommen 
ist. Daher wollen wir Hilfe mit 
unserer Vereinsstruktur schnell 
und zielgerichtet organisieren. Die 
Wünsche, die wir erfüllen wollen, 
richten sich nach dem jeweiligen 
Bedürftigen. Wir sind daher offen 
für jeden Traum“, sagt Michelle 
Pirsig. 

Im Kiosk Lorenzen, Krefelder Str. 
186, und in der Arnica Apotheke, 
Krefelder Str. 20, sind Spenden-
dosen der Aktion Traumfänger in 
Hüls aufgestellt. Über die Internet-
seite www.aktion-traumfaenger.de 
sind die Daten des Spendenkon-
tos des Vereines einsehbar. (JDD)

Eheleute Michelle und Kevin Pirsighaus und Walter Schäfer

● Bautrocknung Alt- und Neubau
● Bautrocknung 
 nach Wasserschäden
● Sanierungskonzepte
● Vermittlung von sämtlichen
 Sanierungsmaßnahmen durch
	 ortansässige	Fachfirmen

St.-Huberter-Landstraße 25 · Hüls
Tel. 6599966

angelika.prove@web.de
Mitglied der Handwerkskammer Düsseldorf

Botzweg 55a Tel.: 02151-730456
47839 Krefeld-Hüls Fax: 02151-736768

alofsundsohngmbh@gmx.net

Tauchen Sie einfach ab –
wir machen das!

Schreurs Immobilien Hüls 
Umberto Santoriello
Tel. 02151 501715
huels@schreurs-immobilien.de

nächste ausgabe: 12.09.2019
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// Schon jehört?

Stefan Erlenwein betrachtet Hüls als Breetlooksman

Bald sind endlich wieder Sommer-
ferien. Sechseinhalb Wochen 
keine Schule und Urlaubszeit. Wie 
herrlich! Und das bei dem Klima 
hier vor Ort! Trotzdem frage ich 
mich schon seit einigen Tagen: was 
macht der gemeine Otto-Nor-
mal-Schüler eigentlich in den Som-
merferien am Freitag Vormittag? 

Eigentlich geht man da ja be-
rechtigterweise demonstrieren für 
eine bessere Zukunft und besseres 
Klima. Finde ich auch wirklich cool! 
Aber findet das auch in den Ferien 
statt? Wenn nix ausfällt, hat das 
doch gar nicht so einen endkras-
sen Effekt. Und viel wichtiger: wenn 
Mama und Papa vielleicht in Urlaub 
sind, wer bringt einen dann mit 
dem SUV zum Hauptbahnhof, damit 
man den Kundgebungen, Aktionen 
und Reden lauschen kann? Also 
natürlich vorausgesetzt man 
kann überhaupt etwas hören, weil 
Jeremy-Pascal und Jason-Mogli 
ja gleichzeitig auf ihren mobilen 
Bluetooth-Boxen RIN und BAUSA in 
Dauerschleife hören. Das sind aber 
auch fette Beats, die die da produ-
zieren. Hoffentlich halten die Akkus 
so lang. Ach nee, die Deborah-Ash-
ley hat ja noch zwei voll-aufgela-
dene Powerbanks mit! Eine für den 
Weg nach McDonald’s nach der 
Demo (so ein Big Tasty Bacon nach 
ner anstrengenden Umwelt-Demo, 
der schmeckt aber auch doppelt so 
geil!), und die andere Powerbank 
für die Aftershow-Party im Park. 
Wie gut, dass Jason-Moglis JBL 
Xtreme dann nochmal so richtig an 
die Leistungsgrenze gehen kann. 
Leise kann man 187 Straßenbande 
ja nun wirklich nicht hören. Ob 
der Jason neben der fetten Box in 

seinem Primark Rucksack noch 
Platz hat, um nachher sein Pfand 
wieder mitzunehmen? Ach, ist ja 
auch egal. Irgendein alter Hülser 
wird das am nächsten Morgen 
schon fotografieren und sich 
aufregen. Da findet sich schon 
einer bei Facebook, der das dann 
wegräumt. Kann man ja nicht 
liegen lassen. Und sowieso: wie 
lame und oldschool ist eigentlich 
Facebook? Wenn die wenigstens 
bei Insta posten würden, würden 
wir das vielleicht auch sehen. 
Aber was soll’s? Sind ja immerhin 
Pfandflaschen und im Endeffekt ist 
doch irgendein Rentner bestimmt 
froh, wenn der x-mal 25 Cent bei 
Aldi einlösen kann. Und überhaupt, 
ich muss mal gucken, was grad bei 
Tinder so am Start ist ….

Zugegeben, ein bisschen male ich 
schwarz. Doch arbeite ich täglich 
mit der entsprechenden Alters-
gruppe zusammen und bin davon 
überzeugt, dass solche Gedanken 
zumindest ansatzweise in einigen 
der Zöglinge schlummern. Genau-
so gibt es aber eine große Schar 
derer, die ihren Protest richtiger-
weise richtig ernst meinen. Und 
für all die ist eins umso wichtiger: 
genau jetzt in den Ferien hat die 
Fridays-For-Future Generation die 
Möglichkeit, die Kritiker, die sie als 
Schulschwänzer betiteln, zu über-
zeugen, dass sie willens sind, Zeit 
zu opfern, um etwas zu bewegen. 
Ich fänd es super! 

Dazu muss aber auch entspre-
chend gehandelt werden: just for 

fun an Karneval den Uerdinger 
Rheindamm zu verwüsten oder 
die Klever Straße vor dem Hein-
richstift in ein Meer aus Müll zu 
verwandeln, ist dann genauso un-
glaubwürdig wie exzessiver Ener-
gydrink-Konsum oder maßloser 
Energiebedarf für elektronische 
Unterhaltungsmedien. Anfangen 
muss man bei sich selbst, dann 
wird man auch ernst genommen 
und kann andere mitziehen. Das 
kriegt ihr schon hin!

Und ganz nebenbei: in ner 
Kneipe so ein frisch gezapftes 
Bier aus einem sauber gespülten 
Glas zu trinken, ist doch viel 
geiler und nachhaltiger als ein 
lauwarmes Wodka-Mixgetränk 
aus einer schnell ausgespülten 
PET-Flasche, die man mit in die 
Parks dieser Stadt schleppt. Und 
wenn man für das Frischgezapfte 
die Euros spart, die man sonst 
bei Maces für ein Maxi Menü aus-
gibt, dann hat man doch schon 
viel erreicht.

In diesem Sinne, macht et euch 
in den Ferien nicht zu nett.
Euer Breetlooksman

Tölke & Fischer Hüls
Tölke & Fischer GmbH & Co. KG · Kempener Straße 90-92 · 47839 Krefeld-Hüls
Telefon 02151 988-651 · ahhuels@toefi.de · www.toefi.de

Am 13. Juli 2019 feiern wir ab 9.00 Uhr ein buntes Sommerfest mit Aktionen, besonderen  
Angeboten und unserer Tuning-Road-Show. Genießen Sie ein lockeres Zusammensein und 
gute Gespräche – für ausreichend Verpflegung ist natürlich gesorgt.

Gerne können Sie das Sommerfest nutzen, um eine kostenlose  
Fahrzeugbewertung von uns zu erhalten, während Sie die Zeit bei uns genießen.

SOMMERFEST

13. JULI 2019 • 9:00 UHR

FEIERN SIE MIT UNS!



DIGITALDRUCK-
HELDEN

SET POINT Medien GmbH | Moerser Straße 70 . 47475 Kamp-Lintfort  
Tel. 02842 92738-0 . info@setpoint-medien.de . www.setpoint-medien.de

Schnelle Lieferung von Flyern,  
Karten, Broschüren & mehr

Schicken Sie 

jetzt Ihre Anfrage

an angebote@

setpoint-medien.de

02151 - 55 79 30 · www.wirichs-immobilien.de

Wir mögen 
Heimweh

persönlich · erfahren · erfolgreich

Haustechnik Breuer · Tel. 02151.731095 · facebook.com/HaustechnikBreuerGmbh

Fit für den Sommer?
Wir bringen Ihre Haustechnik auf Meisterkurs

nächste ausgabe: 29.08.2019

// HSV-Fußball

Saisonabschluss in Arcen 

Die Fußballer aus der zweiten 
Mannschaft des Hülser SV blicken 
einmal mehr auf eine gute Saison 
zurück. Als Tabellenneunter der 
Kreisliga B erreichte die Mann-
schaft um Trainer Marc Barr wie 
schon im Vorjahr das Ziel „ein-
stelliger Tabellenplatz“. 

Ein besonderer Dank gilt 
dabei dem Trainergespann um 

Johannes Hense, Stefan „Tiffel“ 
Evertz und vor allem Marc Barr, 
für den es die letzte Saison an 
der Seitenlinie der Hülser war. 
Bevor das gute Saisonergeb-
nis standesgemäß bei einer 
Abschlusstour im holländischen 
Arcen gefeiert wurde, ließ sich 
die Mannschaft noch einmal mit 
allen Sponsoren der diesjährigen 
Saison ablichten. (red)

Oben von links nach rechts: Sonja Degels, Marc Barr, Stefan Evertz, 
Sebastian Skoruppa, Yannik Pontz, Sven Starmanns, Dominik Sederino, 
Christopher Köhler, Luigi Di Gregorio, Alexander van Aerde, Johannes 
Hense, Sandro Santoriello (Santa Lucia), Arndt Breuer (Haustechnik 
Breuer). Unten von links nach rechts: Timo Hoffmann, Alexander Schön, 
Sebastian Starmanns, Jeremias Uellendahl, Markus Peschkes, Niklas 
Diesfeld, Thorsten Beckers, Tobias Weißberg, Timo Nicklaus, Dominik Di 
Gregorio, Michael Weimanns

10 Jahre
HAARDESIGN Annette
Damen & Herrenfriseur

Ein Jahrzehnt ist um und nun sage ich 
tschüss und auf Wiedersehen!
Ich bedanke mich bei Ihnen, liebe Kunden, 
ganz herzlich für die langjährige Treue.

Ab 01.09 erreichen Sie mich in MG-Giesenkirchen,  
Konstantinplatz 16, Telefon 02166 87502.
In Hüls übernimmt zum 01.09 meine Nachfolgerin Yvonne Beckmann. 
Sie wird den Salon mit dem gesamten Team in gewohnter hoher  
Qualität weiterführen.

Krefelder Straße 46 · Telefon 73 06 68



// Ferienspiele im Park

Auf den Spuren von Pippi Langstrumpf

Zu den diesjährigen Ferienspielen 
im Hülser Park wird sich die 
öffentliche Anlage in die Märchen-
welt von Pippi Langstrumpf und 
ihren zahlreichen Weggefährten 
verwandeln. An mehreren Stän-
den können sich die kleineren, 
aber auch etwas älteren Fans der 
Romanfigur bastlerisch betätigen 
und sich bei den zahlreichen 
Kurztheatervorführungen in die 
Phantasiewelt von Astrid Lindgren 
begeben. 

Bereits zum 28mal wird der 
Arbeitskreis für bessere Spiel-
bedingungen der KAB in enger 
Kooperation mit weiteren Hülser 
Vereinen und Verbänden die 
Ferienspiele ausrichten. Hildegard 
Fuhs, Jochen Scheller, Kendy 
Kolbe, Georg Thull, Matthias Op-
genoorth, Florian Kalytta und 
Olaf Starck bilden dabei das 
siebenköpfige Organisationteam 
der Ferienspiele, welches sich der 
Rote Faden nennt. „Ohne die zahl-
reichen unterstützenden Helfer, 
die zum Teil schon jahrelang dabei 
sind, oder die Ferienspiele erst vor 
kurzem für sich entdeckt haben, 
wäre die Veranstaltung nicht in 
diesem Umfang realisierbar“, er-

klärt das KAB- und Organisations-
teammitglied, Kendy Kolbe. 

Das bunte und geschäftige 
Treiben im Park wird sich entlang 
mehrerer Stände erstrecken. 
Neben zahlreichen Bastel- und 
Spielmöglichkeiten wird es 
auch einige kleine Kurztheater-
vorführungen geben, die in die 
Märchenwelt der kleinen, aber 
starken Bewohnerin der Villa Kun-
terbunt die Zuschauer entführen 
werden. „Die Kinder können sich 

an unseren Ständen als Pippi 
Langstrumpf verkleiden und sich 
passend zu ihrer Kostümierung 
schminken lassen. Eine Jury wird 
dann die beste oder den besten 
VerkleidungskünstlerIn küren. Ein 
weiterer Höhepunkt der diesjähri-
gen Ferienspiele wird die Nacht-
aktion am Donnerstagabend sein 
– aber wir wollen nicht zu viel 
verraten“, sagt der 41-Jährige.  

Die diesjährigen Ferienspiele 
werden vom 29. Juli bis zum 2. Au-

gust zwischen 14.30 und 17.30 Uhr 
stattfinden. Der Bändchen-Vor-
verkauf findet am Sonntag, den 
28. Juli, zwischen 14.00 bis 16.00 
Uhr im Königspark statt, jedoch 
können die Bändchen auch 
während der Ferienspiele noch 
erworben werden. Freiwillige 
Helfer sind jeder Zeit Willkommen 
und können sich auch im Laufe 
der Ferienspiele aktiv miteinbrin-
gen. Eltern sollten darauf achten, 
dass ihre Kinder nicht in bester 
Kleidung erscheinen. (JDD)
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// Strandfeeling in St. Tönis

Größter 
Sandkasten der 
Stadt

Der Verein Kinderhilfe Apfel-
blüte Tönisvorst bietet nach 
dem Erfolg des Vorjahres von 
Freitag, 12. Juli bis Sonntag, 04. 
August, auf dem Alter Markt 
in St. Tönis einen großen 
Sandkasten mit Spielzeug und 
Liegestühlen an. Bei regem 
Zuspruch wird die Aktion 
vielleicht bis zum Ende der 
Sommerferien verlängert. Die 
Anlage wird täglich von 10 bis 
18 Uhr nutzbar sein. (red)

// Sommerparty

ROCK AM RATHAUS

Die Sommer-Party “Rock am 
Rathaus” findet in diesem 
Jahr am Samstag, 20. Juli, auf 
dem Rathausplatz statt. Der 
gemeinnützige Verein Round 
Table Tönisvorst e.V. begrüßt 
bei der 11. Auflage ab 19.30 
Uhr die Band „live on stage“. 
Alle Einnahmen werden für 
ausgesuchte soziale Aktionen 
eingesetzt. (red)

// Offene Tore  

Aktionstag bei der 
Feuerwehr
Am Samstag, 13. Juli, lädt der 
Löschzug der Freiwilligen Feuer-
wehr St. Tönis in der Zeit von 10.30 
bis 16 Uhr zum Tag der offenen 
Türe auf der Mühlenstraße 51 ein. 

Dabei zeigen die Blauröcke ver-
schiedene Einsatzübungen. Die 
Fett-Explosion warnt mit einer 
hohen Stichflamme, wenn in der 
Küchenpfanne fälschlich mit Was-
ser gelöscht werden soll. Kinder 
können sich beim Mini-Firefight-
er-Parcour spielerisch testen. 
Die Höhenrettung beweist mit 
interessanten Vorführungen das 
spezielle Können der Wehrleute. 
Auch das DRK St. Tönis und das 
THW Kempen ist mit Mann-
schaften und Fahrzeugen beim 
Aktionstag präsent, und informiert 
mit einer Erste-Hilfe-Station. 
Snacks und Getränke ersetzen 
das Mittagessen. (red)

Leidener Str. 23
47839 Krefeld
Fon: 0 21 51 - 42 79 6
Fax: 0 21 51 - 65 08 98
Mobil: 01 74 - 17 03 737
e-Mail: umzuegerouss@arcor.de

Rundum-Service 
bei Umzügen, Haushaltsaufl ösungen sowie Entrümpelungenbei Umzügen, Haushaltsaufl ösungen sowie Entrümpelungen

Umzüge Rouß
• preiswert
• schnell

• zuverlässig

Hülser Mitteilungen 5. 7.
2/65 

Wir bitten um Druckfreigabe unter 
Telefon 0 21 51 / 73 60 38 
oder Fax 0 21 51 / 73 41 44
oder red@huemi.de

• Orthopädische Schuhänderungen
• Maßschuhe
• Bandagen und Einlagen nach Maß

Uerdinger Straße 109 · 47799 Krefeld
0 21 51/6 97 27

Krefelder Straße 8 · 47839 Krefeld-Hüls
0 21 51/6 55 35 30��

Wir ziehen um
Bis Donnerstag, 27. 6. 2019 sind wir noch für Sie 

an der Krefelder Straße 8 da.
Ab Mittwoch 3. 7. 2019 freuen wir uns Sie in den Räumen 

Krefelder Straße 36 begrüßen zu dürfen.

Hülser Mitteilungen 21. 6.
2/65 

• Orthopädische Schuhänderungen
• Maßschuhe
• Bandagen und Einlagen nach Maß

Uerdinger Straße 109 · 47799 Krefeld
0 21 51/6 97 27

Krefelder Straße  · 47839 Krefeld-Hüls
0 21 51/6 55 35 30��

36

Wir sind umgezogen

Nach 15 Jahren in Hüls – jetzt mit neuer Adresse

Krefelder Straße 36 

ist mit dem einzelhandel 
verbunden...

wir sind mitglied 
im werbering
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// Verkehrsverein lädt an 

Musik in Kempen mit Flair 

Der Kempener Verkehrsverein 
lädt am 19. und 20. Juli zur 
Sommermusik auf die Kempener 
Burgwiese ein. 

Am Samstagabend, 20. Juli, 
dürfen sich alle Besucher unter 
dem Motto „Zauber der Operette“ 
über klassische Klänge mit dem 
„Europäischen Festival Orchester“ 
freuen. Dirigiert wird das Stück 
von Alexander Steinitz (52), der 
seit 2017 mit diesem Orchester 
arbeitet. Der Österreicher, der 
in Wien sein Handwerk gelernt 
hat, freut sich über mehr als 50 
mitwirkende Musiker im Alter 
zwischen 20 und Ende 50 aus 
dem WDR-Orchester sowie den 
Philamonikernaus Essen, Dort-
mund, Düsseldorf und Wuppertal. 
Bereits 2018 haben sie in Kempen 
mit „Eine Sommernacht in Wien“ 

unter Beweis gestellt, was sie 
können. Karten gibt es in drei 
Kategorien zum Preis von 27,50 

bis 37,50 Euro in Kempen bei 
Schreibwaren Beckers und bei 
Provinzial Alberts, sowie in Kre-

feld im Restaurant Nordbahnhof. 
Weitere Infos auch unter www.
verkehrsverein-kempen.de. (tob)

Freuen sich auf den Klassik Abend v.l.: Christian Alberts (Geschäftsführer im Verkehrsverein), Günter vom Dorp 
(Konzertveranstalter), Jürgen Hamelmann (Vorsitzender Verkehrsverein), Dirigent Akexander Steinitz und 
Frank Doerkes (Schatzmeister Verkehrsverein). 

// Kirmes in Tönisberg  

Gruppierungen erweitern Kirmesangebot

Am vierten Wochenende im 
August findet auch in diesem Jahr 
wieder die Kirmes in Tönisberg 
statt, welche von der St. Anton-
ius-Isidorus Bruderschaft Tönis-
berg 1529 e.V. organisiert wird.

Los geht es am Samstag, 24. 
August, um 19 Uhr im Zelt an der 
Rheinstrasse mit der Band „Free 
Barbie - kill Ken“, welche dort 
für gute Stimmung sorgen wird. 
Karten gibt es im Vorverkauf für 
10 Euro und an der Abendkasse 
für 12 Euro. Vorverkaufsstellen: 
Schreibwaren Schagen, VfL 
Vereinsheim, Antonius-Apotheke. 
Auch in diesem Jahr wird es aller 
Voraussicht nach keine großen 

Fahrgeschäfte mehr geben, 
weshalb sich die Schützenbruder-
schaft eine Neuerung überlegt 
hat: am Sonntag, 25. August, 
wird der Kirmesplatz durch viele 

Tönisberger Gruppierungen er-
gänzt. Bei einer Olympiade kann 
unter anderem am Nagelbalken, 
bei Hau den Lukas, im Formel 
1- und im Surf-Simulator Stärke 

bewiesen werden. Auch wird es 
das beliebte Kistenstapeln und 
eine Torschussanlage geben. Im 
Zelt findet nach einem ökume-
nischen Gottesdienst um 9:30 
Uhr in der Kirche wieder ein ge-
meinsames öffentliches Frühstück 
statt. Am Nachmittag wird der 
Seniorenkaffee stattfinden und die 
Tönisberger Bretterbühne lädt zur 
Sketch-Vorführung ein. 

Ihren Abschluss findet die Kirmes 
am Montag, 26. August, um 19 Uhr 
beim traditionellen Dämmer-
schoppen mit DJ, hier ist der 
Eintritt frei. Alle Informationen 
finden Sie auch unter www.bru-
derschaft-toenisberg.de. (max)
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